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Modernisierung statt Neuinvestition – 
Ausschussminimierung bei einer 
Schmiedemaschine

Milla Aufermann, MA M.A. 
und Dipl.-Ing. (FH)
Michael Heupel, 
Mönchengladbach

Modernization instead of New Investment – 
Minimizing the Scrap Rate on a Forging Machine

Thanks to the know-how of the machine manufacturer, SMS 
carried out a complete general overhaul of a forging machine 
from the Hasenclever WSHK 800 series at a Netherlands-
based producer within a period of three months.

Innerhalb von drei 
Monaten hat SMS dank 
des Know-hows eines 
Anlagenherstellers 
eine komplette 
Generalüberholung einer 
Schmiedemaschine der 
Baureihe Hasenclever 
WSHK 800 bei einem 
niederländischen 
Produzenten durchgeführt. 

Sie sind klein, un schein bar und den noch 
hängt im wahrsten Sinne des Wor tes al les von 
ihrer zu ver lässigen Quali tät und Trag kraft ab: 
Schä kel. Die U­för mi gen Schä kel sind der 
Über gang von Draht sei len und Ket ten auf feste 
Bau tei le oder Trans port gü ter und sie tra gen 
enor me Las ten. Ob auf Off shore­Platt for men 
zur Öl­ und Gas för de rung, in Hä fen und in der 
Schiff fahrt oder in der För der tech nik – über all, 
wo ho he Ma te rial stand fes tig keit ge for dert ist, 
kom men hoch quali ta tiv en Schä kel des nie der­
län disch en Her stellers VAN BEEST zum Ein­
satz. 
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Da die Schä kel des 1922 ge grün de ten Un­
ter neh mens Welt ruf für ih re Zu ver lässig keit 
ge nieß en, legt man größ ten Wert auf die Quali­
tät. Ein streng es Quali täts sicherungs sys tem ge­
währ leis tet, dass nur ein wand freie Schä kel in 
den Han del kom men. Die Produktionsanlagen 
in der Großserienfertigung unterliegen hierbei 

einem kontinuierlichen Verschleiß. Dies gilt 
auch für die Waa ge recht­Schmie de ma schi ne 
aus dem Jahr 1978, mit der die Schä kel pro­
du ziert wer den. Bei die ser waren ver schlissene 
Ma schi nen tei le zu letzt die Ur sache für er höhte 
Aus schuss quoten.

Als Waa ge recht­Schmie de ma schinen gel ten 
lie gen de Kur bel pres sen, bei de nen der waa ge­
recht, also ho ri zon tal lau fen de Stauch schlit ten 
die Schmie de dor ne trägt. Ma schi nen die ser 
Bau art eig nen sich, um Köpfe oder Flan sche 
an Stang en an zu stau chen oder um Schmie de­
stücke mit Hin ter schnei dung en her zu stel len. 
Die Waa ge recht­Schmie de ma schi nen Hasen­
clever von SMS group haben ei ne ho ri zon ta le 
Klemm back en tei lung. Da durch wird der Werk­
zeug raum gut zu gäng lich, des Wei te ren wer den 
Be schick ung und Werk zeug wech sel op timiert.

In nur drei Mo na ten hat SMS dank des 
Know­hows eines An la gen her stellers ei ne 
kom plette Ge ne ral über ho lung der Schmie de­
ma schine der Bau rei he Hasen clever WSHK 
800 bei dem nie der ländischen Pro du zen ten 
durch ge führt. 

Die ein ge setzte Ma schi ne WSHK 800 ver­
fügt über eine Stauch kraft von 8.000 kN, 
ei ne Klemm kraft von 10.000 kN und hat 
Klemm back en ma ße von 200 mm x 630 mm x 
500 mm (Höhe x Breite x Länge).

Schäden führen zu einer teuren und ver-
meid bar en Ketten re ak tion 

Die Kontakt auf nahme zu SMS erfolgte 
während eines un ge planten Maschinen still­
stands, ausgelöst durch einen Kupplungs­
schaden, der dringend beseitigt werden musste. 
Bei die ser Re pa ra tur stell ten die Ser vice­
Experten ei ne Ketten re aktion fest: Wei tere 
Bau tei le wie sen ei nen ho hen Ver schleiß auf 
und es gab Kom po nen ten, die sich in einem 
kri tischen Zu stand be fanden. Da rauf hin wur de 
im Auf trag des Kun den ein Equip ment­Check 
durch ge führt, bei dem der Ge samt zu stand der 
Ma schi ne un ter sucht wur de. Auf Basis die ser 
tief ge henden Ana lyse ent wickelt en die An la­
gen spezialist en ei nen um fassend en Plan für die 
Ge ne ral über ho lung der Ma schi ne und er hiel ten 
nach ge mein samer Ab stim mung mit dem Kun­
den den Auf trag zur Um setzung.

Vorausschauende Vorbereitung, kurze 
Stillstandzeit

Um die Produktion zügig wie der auf neh men 
zu kön nen, hat ten die kur zen Still stand zei ten 
wie bei den übrigen Mo der ni sie rung en und Ge­
ne ral über ho lung en ober ste Prio ri tät. Im Vor­
feld des An la gen still stands wur den die La ger­
be stände der Schä kel ent sprech end er höht und 
der Bestand konnte auf diese Weise den Bedarf 
während der Über holung über brücken. Es war 
für das Un ter neh men aller dings enorm wich­
tig, dass der vor ge ge be ne Re pa ra tur zeit plan 
exakt ein ge hal ten wird, um Lie fer eng päs se zu 

Bild 1: U-förmige Schäkel. Sie müssen enormen 

Belastungen gewachsen sein. 
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ver mei den. Durch die exakten Vor be rei tung en 
wur den De mon ta ge, Über ho lung, Re mon ta ge 
und Wiederin be trieb nah me plan mäßig in der 
vor ge sehen en Zeit ab ge schlossen. Die Ge ne­
ral über ho lung der Ma schi ne um fasste die Bau­
gruppen Kur bel wel le, Pres sen kör per, Stauch­
schlit ten, Über last sicherung mit Nocken wel le 
und Klemm­Back en schlit ten. Dank der Über­

ar bei tung der Füh rung en wur de die Geo me trie 
der An la ge wie der her ge stellt. Zu den wei te ren 
um fang reich en Ar bei ten ge hörten die De mon­
ta ge der al ten Tei le, Ein bau der Neu tei le, me­
chanische Nach­ und Fer tig be ar bei tung, die 
Auf ar bei tung ge brauchter Tei le, kurz fristige 
Be schaffung und Neu an fer ti gung von Klein­
bau tei len so wie die exakten Ein stellung en der 
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Bild 3: Demontage des Klemmschlittens der 37 Jahre alten Waagerecht-Schmiedemaschine.  Bilder: Autoren

me chanisch en und pneumatisch en Kom po­
nenten.

Dabei stand die Ver füg bar keit spezieller 
Bau teile der WSHK 800 im Fokus. Ne ben 
den auf La ger be vorrateten Ver schleiß tei len 
mussten auch die je nigen Kom po nen ten be­
rück sichtigt wer den, die nur mit längerer Vor­
lauf zeit ver füg bar sind. Einige da von fer tig ten 
die Mit ar bei ter di rekt auf Maß. An de re wur den 
zu nächst als Roh linge mit Auf maß her ge stellt 
und da rauf hin bei der Ge ne ral über ho lung auf 
die Ma schi ne an ge passt. Die se Reparatur­
strategie setzt Kenntnis aller De tails der zu 
über ho len den An lage voraus. 

Als Resultat zeigt sich die Stei ge rung der 
Pro dukt quali tät der Schä kel und ei ne deutliche 
Re du zie rung des Aus schuss es. Die alte 
Schmie de ma schi ne ist nun auf dem Stand ei ner 
neu wer tigen An la ge. Die Ge ne ral über ho lung 
von SMS group zeigt Mo dell cha rak ter, wie 
man eine alte Waa ge recht­Schmie de ma schi ne 
zu ei ner zu kunfts sicher en An la ge ge zielt um­
rüs ten kann. 

Aufgrund der überzeugenden Leistungen 
plant man in Zu kunft die Be auf tra gung im 
Rah men eines Ser vice ver trag s mit jähr lichen 
Equip ment­Checks der Schmie deanlage. Da­
rüber hi naus ist man an den Be vor ratungs kon­
zep ten für Lang läu fer­Er satz tei le in te res siert. 
So mit wäre eine vor beugende In stand hal tung 
der An lage ge sichert.

„Wir wissen jetzt zwar, dass die An lage auf 
ei nem neu wer ti gen Stand ist, aber wir ha ben 
aus der Ver gangen heit ge lernt. Wir wol len 
ver mei den, dass kleinere und zu nächst un be­
merkte Schä den er neut zu ei ner teu ren und 
ver meid baren Ketten re aktion füh ren. Die um­
fassend en Ser vices der SMS group sind nach 
un se rer Auf fas sung das ge eignete Mit tel dazu, 
um dies zu ver hindern. SMS bie tet ein Ser vice­
Portfolio, bei dem wir un se re ge wünschten 
Leis tung en in di vi du ell zu sam men stel len kön­
nen.­Wir­pro­fi­tie­ren­da­bei­von­der­Her­steller­
er fah rung und dem ganz heit lichen Pro zess ver­
ständ nis, das SMS group als OEM mit bringt“, 
so Projektma na ger Bas Schiereck von VAN 
BEEST.  n

Bild 2: Überzeugende Zusammenarbeit: Project Manager Bas Schiereck (VAN BEEST, links) im Gespräch mit Siegfried 

Mindykowski (Technischer Service der SMS MEER).




